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Humor amBäuerinnennachmittag
Sennwald Mit demMotto «Lachen ist gesund»war die Landfrauentagung des BezirksWerdenberg ein ganz

unbeschwerter gesellschaftlicher Anlass in derMehrzweckhalle Zil.

Hansruedi Rohrer
redaktion@wundo.ch

Weit über 200 Landfrauen und
Bäuerinnen folgten der Einla-
dungderLandfrauenvereineSax,
Frümsen, Sennwald und Salez-
Haag zum diesjährigen gemütli-
chen Nachmittag. Ganz dem
Motto verpflichtet, lachten den
Besucherinnen schon beim Ein-
gang und im Saal kleineDekora-
tionswichtelmänner aus Holz
entgegen. Vorerst gab es Kaffee
und Kuchen für alle. Die junge
Panflötenspielerin Lina Strässle
eröffnete anschliessenddasPro-
gramm in sehr gekonnterWeise.
Eswarübrigens ihr ersterAuftritt
vor so viel Publikum.

Conny Haltner als Präsiden-
tin des Landfrauenvereins Sax
begrüsste im Namen aller Senn-
walder Landfrauenvereine die
KolleginnenausdemganzenBe-
zirk. Lachensei nichtnurgesund,
sondern es sei auch Sport. Man
müsse nämlich die Mundwinkel
nach oben ziehen. «Und lächeln
ist doch die besteMedizin», sag-
te sie,«es stärkt auchdas Immun-
system des Körpers sowie die
Konzentrationsfähigkeit.»

Als Vertreterin der Politi-
schenGemeinde Sennwald rich-
tete Gemeinderätin Susi Dome-

nigdieGrüssedesGemeindeprä-
sidenten aus. Die Landfrauen
hätten auch in Sennwald eine
grosseTradition, sagte sie.Damit
finde das so wertvolle Miteinan-
der in einemebenfallswichtigen
sozialen Leben statt.

DieLandfrauenhatten
viel zu lachen

Auf der Bühne hatte an diesem
Nachmittag auch eine ganz spe-
zielleGruppe ihrenAuftritt, näm-
lich die Speedy Gonchales Line-
dancer Sennwald unter der Lei-

terin und Gründerin Karin
Müntener-Berger.Es ist eineein-
zigartige Formation zusammen
mit Rollstuhlfahrern, welche für
die Präsentation viel Applaus er-
hielt.Noch vor demZvieri gab es
mit demDuo«Wärmisel»viel zu
lachen. Die beiden Komikerin-
nen Gabi Bucher und Monika
Boehrer aus Rebstein traten als
etwas ungeschickt agierende
«Bäuerinnen» auf, in der Mei-
nung, sie seien am Casting von
«Bäuerin ledig sucht».AnderTa-
gungdurften auchdieMitteilun-

gen aus dem Kantonalen Bäue-
rinnenverband nicht fehlen.
HedyVetschausWildhaus freute
sich, dies imWerdenberg zu tun
und berichtete unter anderem
über Familienhilfe, Hilfskasse,
Arbeitsprogramm oder den 25.
Tag der Bäuerin am 19.Oktober.

«DötwoderAlvier gross und
still ...», so beginnt das Werden-
bergerlied, und dieses gemein-
sam gesungene Lied bildete den
Abschlussdes«Bäuerinnensonn-
tags» am Samstagnachmittag in
Sennwald.

Rollender Spassmit der Rollstuhl-Tanzgruppe vonSpeedyGonchales Linedancer Sennwald unter der Leitung
von Karin Müntener. Bilder: Hansruedi Rohrer

DasKomikerinnen-DuoWärmisel auf demWeg zumCasting von «Bäue-
rin ledig sucht».

In der Sport-Vorlesungsreihe vom Frühling 2017 wird aufgezeigt, wie die Kraft unsere Ge-
sundheit beeinflusst, welche Nutzen des Krafttrainings erwiesen sind und wie Krafttraining
für unterschiedliche Ziele gestaltet werden soll.

7. März 2017 Krafttraining - funktionell im Athletic Training
Marc Streitenbürger, Athletiktrainer und Ausbildner im Functional Training

14. März 2017 Krafttraining - Stand der Wissenschaft
Piero Fontana, Dr. sc.nat. ETH

21. März 2017 Kraft für Haltung und Rückengesundheit?
Karin Albrecht, Leiterin der star-school for training and recreation Schweiz

28. März 2017 Kraft - von Figurtraining bis zu Bodybuilding
Marco Hirsiger, eidg. dipl. Sportlehrer ISSW, M.Sc. EHSM

Zeit / Ort Jeweils dienstags, 18.15 - 19.45 Uhr,
Universität St.Gallen (HSG), Raum 23-001

Organisation Universitätssport St.Gallen, Tel.: 071 224 22 50, www.sport.unisg.ch,
unisport@unisg.ch

Kraft und Krafttraining
Verschiedene Perspektiven


